
Lokale Agenda 21 in Überackern 

PROTOKOLL 
1. KERNTEAMTREFFEN 
am Dienstag, 21. Mai 2013, 20 Uhr, Gemeindeamt Überackern 

Anwesend: Bernegger Jürgen, Steffen Thies, Büttner Sabine, Kugler Christa, Kreisberger Franz, Horst Patsch 

Entschuldigt: Katrin Zadny, Sebastian Ammerer, Joachim Barber  

 
 

1. Begrüßung Bürgermeister Horst Patsch 
 

2. Begrüßung durch Antonia Illecker, SPES Zukunftsakademie 
 

3. Kurze Vorstellung der Meilensteine - Gemeinsame zeitliche Planung des Prozesses 
 
 
 

4. Rückblick Startveranstaltung vom 25. April 2013 
- Stimmung war gut 
- Frage bzgl. Kosten des Prozesses sind aufgetreten 
- Ablauf des Prozesses noch unklar 
- Wie funktioniert die Finanzierung der Projekte 
- Ziel des Prozesses bei den nächsten Veranstaltungen klarer definieren 
- Beispiele aus anderen Gemeinden bringen 
 
 

5. Gemeinsame Planung der Zukunftswerkstatt am 17. Juni 2013 
- Terminverschiebung von 5. Juni auf 17. Juni 2013 (aufgrund einer großen 

Feuerwehrübung) 
 
Ausstattung: 
- Sesseln zu Beginn wie bei der Bürgerversammlung im Halbkreis für ca. 40 Personen 



- In den vier Ecken des Raumes vier Tischgruppen á zwei Tische (Stühle nehmen wir dann 
aus der Mitte 

- Getränke wären super, ev. auch ein paar Packungen Soletti oder ähnliches, wenn geht 
- Beamer + Laptop > SPES 
- Leinwand > Gemeinde 
 
Ablauf: 
 

 Programm Wer ist verantwortlich Was brauchen wir 
dazu? 

19:00 „Vernissage“ mit Bildern der 
Volksschüler aus Überackern 

 Zeichnungen der 
Schülerinnen im Raum 
aufgehängt auf 
Pinnwänden (SPES) 

19:30 Begrüßung durch 
Bürgermeister Horst Patsch und 
Vorstellung des Kernteams 

  

19:35 Begrüßung  
Antonia Illecker und Eva 
Seebacher 
Startimpuls zum Thema   
„Zukunft gestalten- 
 in Überackern“  
Kurze  Themenpräsentation 
durch Antonia 

Antonia und  Eva 
 

Beamer, Laptop, (SPES) 
Leinwand (Gemeinde) 

20:00 Vorstellung der Methode GIVE – 
Gruppenintervention 
Im Raum werden auf den 
Wänden und auf aufgestellten 
Tischen, sowie zwei Pinnwänden 
insgesamt 14-16 Fragen zu den 
vier Themengebieten gestellt. 
Alle Besucher werden eingeladen 
im Raum herumzuspazieren und 
ihre Ideen und Anmerkungen zu 
den Fragen dazuzuschreiben.  

Eva 
 
 

Pinnwände (SPES) 
Tische (Gemeinde) 
Klebeband (SPES) 
Pinnnadeln (SPES) 
GIVE-Plakate (SPES) 
GIVE-Stifte (SPES) 

20:40 Gewichtung 
In einem nächsten Schritt 
werden alle dazu eingeladen pro 
Plakat drei Punkte zu vergeben. 
Somit entsteht eine Gewichtung 
und Prioritäten lassen sich 
ablesen. 

Eva  

20:50 Einführung in die 
Gruppenarbeitsphase 
Vorstellung der Baummethode 
 

Antonia  Bäume (SPES) 
Äpfel und Blätter (SPES) 
Pinnwände (SPES) 
 

20:55 Baummethode 
Die vier Gruppen teilen sich auf 
und arbeiten für die nächste 
Stunde zu ihrem Thema. Roman 
und Antonia betreuen die 
Gruppen während der 

Antonia und Eva Vier „Gruppenräume“ 
Tische und Sessel für 
jeweils ca. 8 Personen 
Baum 
Blätter und Äpfel 
GIVE-Stifte 



Arbeitsphase.   
 

Plakatstifte 
Uhu (alles SPES) 

21:45 Präsentation der Ergebnisse 
Jede Themengruppe präsentiert 
in 5 Minuten die wichtigsten 
Punkte ihrer Arbeit bzw. die 
Äpfel. 

Antonia und Eva Pinnwand 

21:55 Ausblick – wie geht’s weiter  Antonia   

22:00 Abschluss durch Bürgermeister 
Horst Patsch 

  

 Ende der Veranstaltung   
 
 
Bewerbung: 
- Postwurf (Hintergrund wie bei Einladung für Bürgerversammlung, A4 Format, 1 Pfeiler 

unter Ortsschild mit der Aufschrift Zukunftswerkstatt) 
- Vereine anschreiben  (persönlich anschreiben per Mail) 
- Plakate im Ort mit A-Ständer und in den Vereinslokalen aufhängen 
- Homepage – Hinweis auf ZW 
- Facebook-Gruppen nützen (Überackern + Seite von Bürgermeister) 

 
 

6. Gemeinsame Planung der Zukunftsdialoge – Themenabende  
24. Juni 2013: 19.30 Uhr, Feuerwehrgebäude 
Ortsplatzgestaltung und Wohnen + 
Umwelt, Energie und Verkehr 
 
26. Juni 2013: 19.30 Uhr, Feuerwehrgebäude 
Generationen, Bildung und Freizeit + 
Nahversorgung 

 
 
7. Öffentlichkeitsarbeit 

- Herr Martin Wimmer wird gefragt, ob er sich vorstellen kann bei der Agenda im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit mitzuwirken. 
 

8. Allfälliges  
 
Kernteamleiter/in:  
Gemeinsam wurde in der Gruppe entschieden, diese Funktion beim nächsten Kernteam am 
4. Juli 2013 zu besprechen. 

 
 
 

Nächstes Kernteamtreffen  
am Donnerstag, den 4. Juli 2013 um 19.30 Uhr, Gemeindeamt Überackern 


